Kreis Euskirchen V 106/2021

Der Landrat Datum: 09.03.2021
Offentliche Sitzung [ ] Nichtsffentliche Sitzung
Beratungsfolge:

Ausschuss fir Planung, Nachhaltigkeit und Mobilitat 17.03.2021
Kreisausschuss 24.03.2021
Kreisausschuss 14.04.2021

Kreistag 14.04.2021

Anderung des Taxentarifes vom 10.04.2019

Sachbearbeiter/in: Frau Grote Tel.: 287 Abt.: 36

Die Vorlage berthrt nicht den Etat des Ifd. Haushaltsjahres.

D Die Vorlage bertihrt den Etat auf der Ertrags- und/oder Einzahlungsseite.

|:| Mittel stehen haushaltsrechtlich zur Verfligung. Produkt: Zeile:

D Mittel stehen haushaltsrechtlich nicht zur Verfigung. Krei
reis-

kammerer

D Mittel werden Uber-/au3erplanmafig bereitgestellt.  Produkt: Zeile:

Deckungsvorschlag:

D Es entstehen Folgekosten - siehe anliegende Folgekostenberechnung.

Beschlussempfehlung der Verwaltung:

Der Kreistag beschlief3t, die 14. Verordnung vom 10.04.2019 Uber die Festsetzung von
Befdrderungsentgelten fir den Verkehr mit den im Kreis Euskirchen zugelassenen Taxen (Taxentarif)
entsprechend der Anlage 1 zu &ndern.



Begriindung:

Durch Beschluss des Kreistages vom 10.04.2019 ist folgender Taxentarif im Kreis Euskirchen in
Kraft:

1. Grundgebihr 3,30 €
jeder weitere km
2-3) | \yerktags von 06.00— 22.00 Uhr 2,00€
b) jeder weitere km _ _ 210 €
werktags von 22.00 — 06.00 Uhr sowie an Sonn- und Feiertagen '
3. a) | Zuschlag GroRraumtaxi 6,30 €
b) | Zuschlag fur Sitzendbeférderung von Rollstuhlfahrern 8,40 €
4. Entgelt fur Wartezeiten pro Stunde 35,00 €

Die Fachvereinigung Personenverkehr Nordrhein Taxi-Mietwagen e.V. hat mit Schreiben vom
22.12.2020 eine Erhéhung des Taxentarifes beantragt. Die Fachvereinigung begriindet ihren Antrag
mit gestiegenen Ausgaben auf der Kostenseite der Taxi-Unternehmer und benennt dabei gestiegene
Personalkosten, insbesondere durch Erhéhung des gesetzlichen Mindestlohnes. Durch die
Beschréankungen des o6ffentlichen Lebens seit Marz 2020 ware es den Unternehmen nicht méglich, in
dem klein gewordenen Markt der Barfahrten kostendeckend zu arbeiten. Auch muissen die
Unternehmen umféngliche Aufwendungen im Hinblick auf den persoénlichen Fahrerschutz und die
Innenraumdesinfizierung seit Marz 2020 tragen. Weitere Positionen, die die Antragstellerin auffihrt,
sind die Entwicklung der Verbraucherpreise, die Einfihrung der EU-Datenschutz-Grundverordnung
sowie die KFZ Haftpflicht- und Vollkaskoversicherung.

Fir den Kreis Euskirchen beantragt die Fachvereinigung im Einzelnen folgende Erhéhung:

Variante 1:
Erhdéhung
1. Grundgebuhr 5,30 € 60,6 %
jeder weitere km 15,0 %
2. ) werktags in der Zeit von 06.00 — 22.00 Uhr 230¢€
b) jeder weitere km 240 € 14,3 %
werktags von 22.00 — 06.00 Uhr sowie an Sonn- und Feiertagen '
3. a) | Zuschlag GroRRraumtaxi 7,20 € 143 %
b) | Zuschlag fur Sitzendbeférderung von Rollstuhlfahrern 9,60 € -
4, Entgelt fur Wartezeiten pro Stunde 39,90 € 14,0 %
Mittelwert 19,7 %

Variante 2:
Erhdéhung
1. Grundgebihr 3,80 € 15,2 %
jeder weitere km 25,0 %
2. ) werktags in der Zeit von 06.00 — 22.00 Uhr 2,50 €
b) jeder weitere km 260 € 23,8 %
werktags von 22.00 — 06.00 Uhr sowie an Sonn- und Feiertagen '
3. a) | Zuschlag GroRRraumtaxi 7,20 € 14,3 %
b) | Zuschlag fir Sitzendbefdrderung von Rollstuhlfahrern 9,60 € -
4, Entgelt fir Wartezeiten pro Stunde 39,90 € 14,0 %
Mittelwert | 15,4 %

Das nach § 51 Abs. 3 Personenbeforderungsgesetz (PBefG) vorgeschriebene Anhdrverfahren wurde
in den Stadten und Gemeinden des Kreises und bei den Taxi-Unternehmern durchgefuhrt. Zum



-3-

Antrag der Fachvereinigung auferten sich die Stadtverwaltungen Schleiden und Mechernich. Die
Stadt Schleiden stimmt fur die Variante 1, die Stadt Mechernich spricht sich fur die Variante 2 aus.

Von den 44 Taxi-Unternehmern beflrworten 27 (61,4 %) eine Tariferhdhung, zwei (4,6 %) sind
gegen eine Tariferhéhung und 16 (36,4 %) aulRerten sich nicht.

Zu dem Erhdhungsersuchen ist die IHK Aachen angehdrt worden. Von dort wird eine moderate
Erhdhung als sachlich begrindet und notwendig erachtet.

Nach Durchfuhrung eines interkommunalen Vergleiches halt die Verwaltung eine
Tarifanderung gemaR Variante 2 fur gerechtfertigt. Der Tarif des Kreises Euskirchen liegt unter
dem bestehenden Mittelwert. Die Fachvereinigung hat auch in den Nachbarkreisen
Tariferh6hungen geltend gemacht, so dass, wenn die Erhéhungen auch in den Nachbarkreisen
vollzogen sind, von einem hoéheren Mittelwert auszugehen ist. Ohne Erhdhung wirde der
Abstand zu den Tarifen in den angrenzenden Kreisen sich weiter vergrof3ern.

Rhein-Erft- Kreis Rhein-Sieg- Kreis Kreis

Kreis Heinsberg Kreis Duren Euskirchen Mittelwert
Grundgebuhr 3,70 € 3,70 € 3,70 € 3,50 € 3,30 € 3,58 €
werktags 6.00
Uhr bis 22.00
Uhr 2,40 € 2,10 € 2,10 € 2,20 € 2,00 € 2,16 €
Nacht oder
Feiertag 2,50 € 2,30 € 2,30 € 2,30 € 2,10 € 2,30 €
GroRraumtaxi 6,70 € 4,70 € 7,00 € 6,70 € 6,30 € 6,28 €
Rollstuhl - 4,70 € - - 8,80 € -
Wartezeit 38,00 € 35,00 € 35,00 € 35,00 € 35,00 € 35,60 €
Tarif vom 12.12.2019 09.04.2019 04.07.2019 24.09.2019 |10.04.2019

In dem Bemiuhen, Nachteile fir Menschen mit Behinderung abzubauen, sieht die Verwaltung
kinftig von einem Zuschlag fur wahrend der Fahrt im Rollstuhl sitzender Personen ab.
Hiernach ergeben sich folgende Gebihrensatze:

gez. Ramers

Landrat

Geschaftsbereichsleiter/in: Abteilungsleiter/in: Sachbearbeiter/in: Kreistagsbdro:

(Unterschrift) (Unterschrift) (Unterschrift) (Unterschrift)







	Begründung:



